
 
S i t z u n g s p r o t o k o l l 

 
 

 
 
 
 
 
 
Gemeinde Münsterdorf 
 
 
 
Gremium 
Schul-, Sport- und Jugendausschuss 
 
 
Tag                                        Beginn                                            Ende 
 
11.02.2010   19.30 Uhr                                        21.20 Uhr 
 
 
Ort 
Amt Breitenburg, Osterholz 5, 
25524 Breitenburg 
 
 
 
Sitzungsteilnehmer siehe beiliegendes Teilnehmerverzeichnis. 
 
 
Das Ergebnis der Beratung ergibt sich aus den Anlagen, die Bestandteil dieses Protokolls 
sind. 
 
 
 
 
 
 
 
 

gez. Komoß 
Vorsitzender 

 
 
 
 
 

gez. Mohr 
Protokollführerin 

 



T e i l n e h m e r v e r z e i c h n i s 
 
 
 
zum Protokoll der Sitzung  
des Schul-, Sport- und Jugendausschusses der Gemeinde Münsterdorf 
 
 
am 11.02.2010    
 
Mitglieder: 
 

anwesend 
      ja                        nein 

 
Erik Hasenäcker                 KIM X  
Werner Mayer KIM  X  
Timm Schmidt     KIM X  
Sonja Krause                     (bgl.) SPD X  
Torsten Jäger SPD X  
Hauke Komoß     - Vorsitzener - CDU X  
Jürgen Illner     - stellv. Vorsitzender - CDU  X 
 
Stellvertretende Mitglieder: 

  

KIM-Fraktion:   1. Sabine Ziegler 
   2. Maria Randschau 

  

SPD-Fraktion:  1. Bernd Schumacher    (bgl.)
   2. Reinhart Bargmann    (bgl.) 

  

CDU-Fraktion:  1. Angus Bangert           (bgl.) 
   2. Volker Fock 

 
X 

 

   
 
Gemeindevertreter: 

  

Volker Fock   
Uwe Grell X  
Stefan Holzweiß   
Werner Langenfeld   
Waltraut Marquardt   
Dirk Schümann - Bürgermeister - X  
Maria Randschau   
Klaus Ulrich Thiée   
Jörg Unganz X (ab 19.50)  
Sabine Ziegler X  
 
Ferner anwesend: 
 
Herr Röttger vom MSV 
 
 
 

Frau Mohr als Protokollführerin 
 



Gemeinde Münsterdorf  
- Schul-, Sport- u. Jugendausschuss - 
  
  
  
  
  
 
Gemeinde Münsterdorf, Kätnerstr. 6, 25587 Münsterdorf 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Münsterdorf, den 29. Januar 2010 
 

 
Einladung 

 zur Sitzung 
 
Schul-, Sport- und Jugendausschuss 

Datum 
Do., 11.02.2010 

Uhrzeit 
19.30 Uhr 

Sitzungsort 
Amt Breitenburg, Sitzungszimmer, 
Osterholz 5, 25524 Breitenburg 

öffentlich 
 
x 

nichtöffentlich 
 
o 

 
T a g e s o r d n u n g 

 

 
1.  Anträge zur Tagesordnung 

2.  Einwohnerfragestunde 

3.  Aussprache über das Protokoll der letzten Sitzung 

4.  Änderung des Folgekostenvertrages mit dem Münsterdorfer Sportverein 
     - s. Sitzung des Sporthallenausschusses vom 22.10.2009 - 

5.  Kostenübernahme der Ausbildung von zwei Erzieherinnen im Kindergarten zu  
     Fachpädagoginnen 

6.  a) Förderverein Kindergarten: Trägervertrag 
     b) Kindergartenausschuss und -beirat: Besetzung mit zwei Trägern 

7.  Mitteilungen und Anfragen 
 

 
gez. Komoß 
- Vorsitzender - 
 
 
  Zu TOP 4 wird Herr Röttger vom MSV eingeladen. 

Dirk Schümann 
 

Sprechstunde in der VHS 
Donnerstag, 18 – 19 Uhr 
– Nicht in den Ferien – 
Tel.: 04821 – 90 08 86 
 

dirkschuemann@t-online.de 
www.muensterdorf.de 
Tel.: 04821/ 87 298 
 
Verwaltung: Amt Breiten-
burg 
Osterholz 5, 25524 Breiten-
burg 
Tel.: 04828 – 99 00 
Fax: 04828 – 99 0 99 
info@amt-breitenburg.de 

mailto:dirkschuemann@t-online.de
http://www.muensterdorf.de
mailto:info@amt-breitenburg.de


Der Vorsitzende stellt die form- und fristgerechte Einladung sowie die Beschlussfähigkeit 
des Ausschusses fest. 
Vorsitzender Komoß begrüßt alle Anwesenden und teilt mit, dass Ausschussmitglied Illner 
verhindert ist und dafür Herr Fock als sein Stellvertreter fungiert. 
 
 
Zu Pkt. 1:  Anträge zur Tagesordnung 
 
Es werden keine Anträge gestellt. 
 
 
 
Zu Pkt. 2: Einwohnerfragestunde 
 
Herr Mayer weist auf die durch den starken Schneefall schlecht zu befahrene „Hermann-
straße“ hin.  
 
 
 
Zu Pkt. 3 Aussprache über das Protokoll der letzten Sitzung 
 
Es wird keine Aussprache gewünscht. 
 
 
Zu Pkt. 4:  Änderung des Folgekostenvertrages mit dem Münsterdorfer Sportverein 
 
Sven Röttger, 1. Vorsitzender des MSV, erläutert den Ausschussmitgliedern den Grund für 
die Änderung des sog. “Folgekostenvertrages“ zwischen dem Münsterdorfer Sportverein e. 
V. und der Gemeinde Münsterdorf. 
 
Nach § 6 des „alten“ Folgekostenvertrages trägt die Gemeinde Münsterdorf 2/3 der Folge-
kosten (Unterhaltungs-, Betriebs- und Verwaltungskosten der Sporthalle). 
 
Nach § 7 des Folgekostenvertrages werden Einnahmeüberschüsse aus der Vermietung der 
Halle einem Rücklagenkonto zugeführt. Das Rücklagenkonto soll Fehlbeträge der Folgejah-
re decken. 
 
Zahlreiche Gespräche mit den Mitgliedern und der Gemeinde haben zu diesem Thema 
stattgefunden. 
 
Der Vorschlag wäre jetzt, den Folgekostenvertrag dahingehend zu ändern, das  sich die 
Gemeinde an der Sportförderung beteiligt und zwar mit einem Betrag von 45.000,- € pro 
Jahr abzüglich 7.000,- € für die Rücklage, also mit 38.000,- €. 
 
Sollte dieser Betrag nicht ausreichen, müsste der Mehrbedarf bei der Gemeinde beantragt 
werden. Der Sporthallenausschuss würde sich weiterhin einmal im Jahr treffen, bräuchte 
dann aber nichts mehr zu beschließen. 
 
Auf Nachfragen erläutert Herr Röttger die Zusammensetzung der 38.000,-€. 
Er hat einen Mittelwert aus den letzten 8 Jahren zusammengestellt, um auf die Summe zu 
kommen. 
Bgm Schümann befürwortet diese pauschalierte Summe, da durch die vereinfachte Ab-
rechnung viel Arbeit und Zeit gespart wird. Das „Rücklagenkonstrukt“ ist dann hinfällig und 
es erfolgt eine „scharfe“ Abgrenzung zwischen den Folgekosten und beispielsweise den 



Bauvorhaben. In der Vergangenheit gab es immer zahlreiche Diskussionen um die Rückla-
ge. 
 
Vorsitzender Komoß  geht mit den Ausschussmitgliedern alle einzelnen Punkte des „Ände-
rungsvertrages“ durch.  
 
Nach kontroverser Diskussion, insbesondere hinsichtlich der Prüfung der Abrechnungsun-
terlagen, werden einige Passagen geändert bzw. ergänzt. 
 
Der Schul-, Sport- und Jugendausschuss der Gemeinde Münsterdorf empfiehlt dem Fi-
nanzausschuss, sich mit dem überarbeiteten Vertrag zu befassen. 
Zeitnah soll dem Vorstand des MSV der überarbeitete „Änderungsvertrag“ zugeleitet wer-
den. 
 
 
Abstimmungsergebnis:  einstimmig dafür 
 
 
Herr Röttger vom MSV verlässt die Sitzung. 
 
 
 
Zu Pkt. 5: Kostenübernahme der Ausbildung von zwei Erzieherinnen im Kindergar-

ten zu Fachpädagoginnen 
 
Zu diesem TOP übernimmt Bgm Schümann den Vorsitz, da Vorsitzender Komoß befangen 
ist und sein Stellvertreter abwesend. 
 
Herr Komoß erläutert den Anwesenden den vorliegenden Antrag auf Personalkostenzu-
schuss des Fördervereins „Kindergarten Münsterdorf e.V.“ 
 
Er berichtet, dass zur Zeit zwei Erzieherinnen des Kindergartens eine Ausbildung zur Fach-
kraft für U3 – frühkindliche Bildung und Erziehung – in Kiel absolvieren. 
 
Die Ausbildung kostet 1.100,- € pro Person. Der Förderverein unterstützt diese Fortbildung 
mit 750,-€ aus eigenen Mitteln; der Kreis fördert nach Rücksprache mit Herrn Strößer ca. 
700,- €, so dass die Gemeinde noch um einen Zuschuss von  750,- € zur Restfinanzierung 
gebeten wird. 
 
Vor der sich anschließenden Diskussion verlässt Herr Komoß den Sitzungsraum. 
 
Bgm Schümann gibt zur Weiterbildung der Erzieherinnen noch nähere Informationen. Er 
bedauert auch, dass die Fortbildungskosten nicht von dem neuen Träger übernommen wer-
den. Die Kirche hat leider nur einen sehr geringen Haushaltsansatz für Fortbildungsmaß-
nahmen  in diesem Jahr zur Verfügung gestellt. 
 
Bgm Schümann befürwortet den Zuschuss, denn gut ausgebildete Kräfte sind für die Erzie-
hung der Kinder sehr wichtig und das Engagement der Erzieherinnen sollte unbedingt Un-
terstützung finden. 
 
Der Schul- ,Sport- und Jugendausschuss empfiehlt dem Finanzausschuss, den Zuschuss in 
Höhe von 750,- € zu gewähren. 
 
Abstimmungsergebnis: 6 dafür 



 
 
 
Zu Pkt.  6:  a) Förderverein Kindergarten: Trägervertrag 

b) Kindergartenausschuss und -beirat: Besetzung mit zwei Trägern 
 
a) 
Den Ausschussmitgliedern liegt eine Vereinbarung zwischen dem Förderverein Kindergar-
ten Münsterdorf e. V. und der Gemeinde Münsterdorf über den Betrieb einer Kindertages-
stätte in Münsterdorf vor. 
Bgm Schümann gibt hierzu nähere Informationen. 
 
 
 
b) 
Münsterdorf hat einen Kindergarten, der von zwei Trägern betrieben wird, der Kirchenge-
meinde und dem Förderverein. Die beiden Träger arbeiten gut zusammen. Laut Gesetz 
muss aber bei zwei Trägern auch von zwei Kindergärten geredet werden; so ist es z. B. im 
Bedarfsplan des Kreises festgehalten. Das Kindertagesstättengesetz verlangt beispielswei-
se einen paritätisch besetzten Beirat; lässt bei mehreren Kindergärten dann weitere Zu-
sammenschlüsse „oberhalb“ dieser einzelnen Beiräte zu. 
 
Zu den Trägerschaftsverträgen zwischen Kirche und Gemeinde und Verein und Gemeinde 
sowie zur Geschäftsordnung der Beiräte wird folgendes vereinbart:: 
 
1.  Es gibt zwei Ausschüsse und zwei Beiräte, je einen für einen Träger. 
 
2.  Die Beiräte haben eine gleiche Geschäftsordnung, die Ausschüsse funktionieren nach 

den gleichen Regeln des Trägerschaftsvertrages bzw. der Gemeindeordnung. 
 
3.  Es soll immer versucht werden, dass beide Ausschüsse und beide Beiräte zeitgleich, 

also in gemeinsamer Sitzung tagen. Die jeweiligen beiden Vorsitzenden einigen sich 
auf einen Termin und einen Sitzungsleiter, Einladungen und Protokolle erstellt jeder 
Träger für sein Gremium. 

 
4.  Die Gemeinde und die Eltern versuchen, die beiden Ausschüsse und die beiden Beirä-

te jeweils mit den gleichen Vertretern zu besetzen, um die Sitzungen mit so wenig wie 
möglich Teilnehmern durchführen zu können. 

 
 
Der Schul- Sport- und Jugendausschuss stimmt wie folgt darüber ab: 
 
Abstimmungsergebnis:  6 dafür 
 
Herr Komoß nimmt wieder an der Sitzung teil. 
 
 
Zu Pkt. 7:  Mitteilungen und Anfragen 
 
Es wird gebeten, in der nächsten Sitzung des Schul- Sport- und Jugendausschusses am 
06.05.2010 den TOP “Anmeldezahlen in der Grundschule Münsterdorf 2010/2011“  auf die 
Tagesordnung zu setzen. Thematisiert werden sollen hierbei insbesondere die Aufnahme 
auswärtiger Schüler und die zulässige Klassenstärke. 
 



Herr Unganz berichtet über ein Anliegen eines Bürgers bezüglich der Schneebeseitigung im 
Schallenberg und der Straßenübergänge im Kirchenfeld. 
Anmerkung der Verwaltung: Bgm Schümann wird sich der Angelegenheit persönlich an-
nehmen. 


